
Sonderausstellung

500 Jahre
Gerhard Mercator
Vom Weltbild der Renaissance
zum Kartenbild der Moderne

10. März - 10. Juni 2012 

Museum für Kunst und Kulturgeschichte Dortmund

Museum für Kunst und Kulturgeschichte Dortmund
Hansastraße 3
44137 Dortmund
Infobüro: 0231-5025522, 
mkk@stadtdo.de
Di, Mi, Fr, So 10:00 - 17:00 Uhr, 
Do 10:00 - 20:00 Uhr, Sa 12:00 - 17:00 Uhr, 
Mo geschlossen,
Feiertage wie Sonntag
www.mkk.dortmund.de
www.mercator500.de
 

Workshops und Unterrichtseinheiten mit Schulklassen Di - Fr ab 10:00 Uhr, 
sowie 
Ferien-Workshop 03. - 05. April 2012 und 10. - 12. April 2012, 10:00 - 13:00 Uhr,
Anmeldung erforderlich,
weitere Informationen Tel.: 0231-5026028, E-Mail: info.mkk@stadtdo.de

Eintrittspreis: 6,00 € / 3,00 €, 
Öffentliche Führungen 2,50 € plus Eintritt, 
Besucher unter 18 Jahren frei,
Gruppenermäßigung ab 10 Personen,
Buchbare Führungen für Gruppen bis zu 20 Personen, 
37,50 € zzgl. Eintritt pro Person,
Anmeldung und Buchung unter Tel.: 0231-5026028, E-Mail: info.mkk@stadtdo.de

Sonderpreis Abendveranstaltung am 27. April 2012: 10,00 €

Sonntag 20. Mai 2012 
„Internationaler Museumstag“ – Eintritt und Führungen frei

Besuchen Sie auch die neu gestaltete Ausstellung über Gerhard Mercator, die 
ab April 2012 im Kultur- und Stadthistorischen Museum in Duisburg zu sehen 
sein wird.



Veranstaltungen 

Do	 15.03.	 17:30	 Soirée „Vom Foto zum Faksimile“ – 
			   Vortrag zur Faksimilierung des Weltatlas von Gerhard 		
			   Mercator von Verleger Armin Sinnwell
Sa	 17.03.	 15:00	 Vitrinengespräch „Gerhard Mercator – 			 
			   Kosmograph, Geograph, Kartograph“ 
So	 18.03.	 13:00	 Sonderführung „Für jeden Zweck eine Karte – 		
			   Über Inhalte, Maßstäbe und Formate“ 
Sa	 24.03.	 15:00	 Vitrinengespräch 
			   „NRW – von Herzogtümern und Grafschaften“ 
So	 25.03.	 11:30	 Vortragsmatinee „Karten zwischen Land und Wasser – 		
		                Küstenlinien“ mit Prof. Armin Wolf und Dominique Görlitz
Sa	 31.03.	 15:00	 Vitrinengespräch „Weltkarte – Die Erde die Wand entlang“

Gerhard Mercator (*05.03.1512) – ortsbeständiger 
Weltenbummler. Er stammte aus Flandern und lebte 
von 1552 bis 1594 in Duisburg, verreiste fast nie und 
legte doch die Grundlage für die exakte Navigati-
on der heutigen Zeit. Auf seiner Weltkarte aus dem 
Jahre 1569 präsentiert er erstmalig die später nach 
ihm benannte Mercator-Projektion, eine Abbildung, 
die im Grundsatz noch heute in Navigations- oder 
Koordinatensystemen Anwendung findet. 

Mercator verstand sich selbst als Weltbeschreiber, 
als Kosmograph, und plante eine umfassende Be-
schreibung der Erde und des Kosmos. Er war es 
auch, der für ein Sammelwerk mit Landkarten den 

Begriff Atlas prägte – der erste Atlas kam aus Duisburg! In seinem 82 Jahre 
währenden Leben schuf Gerhard Mercator zahlreiche Karten der ganzen Welt, 
führte Vermessungen durch, produzierte Erd- und Himmelsgloben, beschrieb 
die Entstehung der Erde, fertigte Vermessungsgeräte, beschäftigte sich mit 
Theologie und Philosophie.

Das Museum für Kunst und Kulturgeschichte in Dortmund nimmt den Besu-
cher mit auf eine faszinierende Reise durch 500 Jahre Kartographie. Er geht 
auf Erkundung von Globen, Weltkarten, Atlanten bis hin zu Detailkarten. Auf 
dieser auch interaktiven Tour durch die Maßstäbe wird die Karte als epochales 
Dokument nahegebracht und die heute spürbaren Ideen Mercators aufgezeigt. 
Zeitgeschichtliches Instrumentarium ergänzt die vom Förderkreis Vermessungs-
technisches Museum e.V. organisierte Ausstellung.

Ein umfangreiches Begleitprogramm mit vielen Referenten vertiefen Themen 
der Kartographiegeschichte anhand auch originaler Exponate wie Globen und 
Atlas von Gerhard Mercator. 

Di	 03.04.	 14:30	 Salongeschichten bei Kaffee und Kuchen 
Sa	 14.04.	 15:00	 Vitrinengespräch „Atlas – Die Erde plattmachen“ 
Sa	 21.04.	 15:00	 Vitrinengespräch „Deutschland war nicht immer so – 		
			    Germaniakarten“
Fr	 27.04.	 18:00	 Abendveranstaltung
			   „Eine Entdeckungsreise zurück in die Schaffenszeit Mercators“ 
			   mit Vorführungen zum „Kartographischen Kupferstich“, 	
			   Erläuterungen zu besonderen Exponaten, Gesprächen 		
			   und Demonstrationen mit Fachleuten, Musik und 
			   lukullischen Gaumenfreuden aus der damaligen Zeit, 
			   Sondereintrittspreis 10,00 €, Frühzeitige Anmeldung 		
			   und Vorbuchung empfohlen, begrenzte Besucherzahl
Sa	 28.04.	 15:00	 Vitrinengespräch „Globus – Planet Erde im Wohnzimmer“ 
So	 29.04.	 11:00	 Sonderführung „Druck auf’s Papier – Kartenherstellung“ 
Sa	 05.05.	 15:00	 Vitrinengespräch „Seekarten – Wasser bekommt Balken“ 
Sa	 12.05.	 15:00	 Vitrinengespräch „Themenkarten – 
			   graue Statistik bunt aufbereitet“ 
Sa	 19.05.	 15:00	 Vitrinengespräch „Ruhrgebiet – 
			   Kreislauf eines Siedlungsraumes“ 
So	 27.05.	 11:00	 Sonderführung „Kunst am Kartenrand“ 
Sa	 02.06.	 15:00	 Vitrinengespräch „Dortmund á la Karte“ 
So	 03.06.	 11:30	 Vortragsmatinee mit Dr. Hartwig Junius, Uni Dortmund 	
			   und Dr. Wolfgang Steinborn, DLR Bonn

Jeden Sonntag 15:00 Uhr öffentliche Führung

Vitrinengespräche sind Führungen, die sich schwerpunktmäßig nur mit einem 
kleinen Ausschnitt aus dem Ausstellungsspektrum beschäftigen. 
Sonderführungen widmen sich einem Thema, welches über viele Bereiche der 
Ausstellung verteilt präsentiert wird. 
„Salongeschichten“ ist ein spezielles Angebot für ältere Mitmenschen. Nach 
einer Führung wird zum Erlebnisaustausch bei Kaffee und Kuchen eingeladen.

Das vollständige Programm finden Sie unter www.mercator500.de


